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CI-Tag 2018
Kernspintomografie bei 
Cochlea-Implantat-Trägern
Was ist zu beachten?

Freitag, 15.06.2018 von 10.00 bis 12.00 Uhr
    HNO-Universitätsklinikum
    CICERO CI-Centrum
    Waldstr. 1, 91054 Erlangen

Hals-Nasen-Ohren-Klinik
Kopf- und Halschirurgie

Cochlear-Implant-Centrum Erlangen 

Deutsche Cochlear Implant
Gesellschaft e.V.

Vortrag:  “Kernspintomografie bei Cochlea-Implantat-Trägern
         Was ist zu beachten?”
         Ein Überblick über die verschiedenen CI-Systeme



 EINLADUNG 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. med. 
Heinrich Iro Ulrich Hoppe
Klinikdirektor Leiter CICERO

 ANMELDUNG

zum CI-Tag 2018: 

Freitag, 15. Juni 2018, 10.00 – 12.00 Uhr

Kernspintomografie bei Cochlea-Implantat-Trägern:
Was ist zu beachten?

Ort:
CI-Centrum Erlangen
des Universitätsklinikums Erlangen
Waldstraße 1
91054 Erlangen

Ich melde mich für den CI-Tag 2018 in Erlangen an und 
bringe ____ Begleitperson(en) mit.

Nähere Informationen zur Anreise finden Sie unter 
www.hno-klinik.uk-erlangen.de.

Bitte senden Sie uns Ihre Antwort per Post oder 
per Fax an 09131 85-32988.

Außerdem können Sie sich auch telefonisch unter 
09131 85-32981 oder per E-Mail an 
cicero@uk-erlangen.de anmelden.

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung
bis zum 15. Mai 2018. 

bis zum 7. November 2016.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Das Untersuchungsverfahren mittels Magnetresonanzto-
mogra�e (MRT) ist ein fester Bestandteil im klinischen 
Alltag. Diese bildgebende Technik wird im Rahmen der 
Voruntersuchung der Cochlea-Implantat (CI) Indikationen 
durchgeführt, um die neuroanatomischen  Gegebenheiten 
des Hörsystems für die CI-Operation abzubilden. Aber auch 
nach einer CI-Versorgung kann diese Technik zur Diagnose-
stellung von beispielsweise Wirbelsäulenerkrankungen, 
Verletzungen der Extremitäten oder der Verlaufskontrolle 
eines Akustikusneurinoms zum Einsatz kommen. Daher 
steigt die Wahrscheinlichkeit für CI-Träger, im weiteren 
Verlauf ihres Lebens eine (weitere) MRT-Untersuchung zu 
benötigen. 

Da bei dieser Untersuchung starke magnetische Kräfte auf 
den Patienten und das implantierte CI-System einwirken, 
ist aus mehreren Gründen Vorsicht geboten. Je nach 
Diagnosestellung und Cochlea-Implantat-Typ müssen 
daher bestimmte Vorsichtsmaßnahmen getro�en werden. 
Welche Unterschiede es bei den verschieden CI-Herstellern 
und Implantat-Typen gibt, oder ob eine MRT-Untersu-
chung gar kontraindiziert ist, soll im Rahmen eines 
Vortrags am CI-Tag 2018 erläutert werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


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